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Polizeibericht

Heute im Heilbad

l
FILMSPIEGEL

Robert Harnischmacher

BRIEF AN DIE REDAKTIONPERSONALIA
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(Schützen feiern ! 
(Uwe Greschniok!
j Mit 168. Schuß Königswürde gesichert |
I Dedinghausen. Bei sommerlich heißen Temperaturen sicherte = 
= sich Uwe Greschniok mit dem 168. Schuß die Königswürde über die Mit- | 

= gileder des Dedinghausener Schützenvereins. Zu seiner Mitregentin erkor I 
| sich der 34jährige Holzbildhauermeister seine Gattin Doris, die an seiner § 
| Seite ein Jahr lang das Schützenvolk anführen wird. =

Lippstadt. Stark beschädigt 
wurden zwei Fahrzeuge bei einem 
Unfall auf der Stirper Straße. Wie 
die Polizei berichtet, kam eine 
Pkw-Fahrerin aus bisher nicht ge­
klärter Ursache auf die Gegenfahr­
bahn und stieß mit einem ent­
gegenkommenden Auto
zusammen.

Lippstadt. Verletzt wurde ein 
Fußgänger bei einem Unfall auf 
der Unionstraße. Der ältere Mann 
hatte die Fahrbahn überquert und 
war dabei von einem Auto erfaßt 
worden.

Das Sommerwetter und die Ferienzeit laden die Daheimgebliebenen zu ausgiebigen Spaziergängen ein. 
Dabei gibt es in Lippstadt, auch für Alteingesessene, eine Menge zu entdecken. Die umfangreichen Sanie­
rungsmaßnahmen haben so manches verändert. Aber auch bei näherem Hinsehen läßt sich bei den Spa­
ziergängen Neues entdecken, was in der Hetze des Alltags verborgen bleibt. Unser Bild zeigt eine Detail­
aufnahme des alten Steinwehres im Grünen Winkel. Dabei wird die liebevolle Rekonstruktion der Wehran­
lage aber auch deren mächtige Konstruktion sichtbar.

Mit dieser besonderen Aus­
zeichnung, die auch noch keinem 
Amerikaner bisher zuteil wurde, 
wollte der Leiter der Crime Com­
mission von San Diego die beson­
deren Verdienste des früheren 
Lippstädters auf dem Gebiet der 
internationalen Straf- und 
Polizeirechts-Publizistik hervor­
heben. In diesem Bereich pflegt 
Hamischmacher enge Kontakte 
zu amerikanischen Strafver­
folgungsbehörden. Dabei verbin­
den ihn besonders gute, persönli­
che Beziehungen mit der Stadt 
San Diego.

So hat der Executive Commis- 
sioner Roger S. Young auch das 
Grußwort zu einer wissenschaft­
lichen Arbeit geschrieben, die 
Robert Hamischmacher am 8. 
Oktober in der Feldjägerschule 
in Sonthofen/Allgäu bei einer 
Tagung über den internationalen 
Terrorismus vortragen wird.

Apollo Lippstadt: 16; 20 Uhr 
„Momo“

Gloria Lippstadt: 16.30; 20.30 
Uhr „Der stählerne Adler“

Cinema Lippstadt: 16; 20 Uhr „3 
Männer und ein Baby“

Studio Lippstadt: 16.30; 20.30 
Uhr „In der Hitze von New York“ 

Movie Lippstadt: 16; 20.15 Uhr 
„Die schönen Wilden von Ibiza“ 

Nordstern Lippstadt: 16.30; 20.15 
Uhr „Silent Movie“

Südtheater Lippstadt: 16.30; 
20.15 Uhr „Sommersünden“

Britisches Fernsehen: 19 Uhr 
Emmerdale Farm, 19.25 Uhr No 
place like home, 19.55 Uhr Food, 
Trucks and Rock ’n’ roll, 21.05 Uhr 
Auf Wiedersehen, Pet, 22 Uhr 
News, 22.30 Uhr The XIII Com­
monwealth games.

Kneipp-Verein: 15.30 Uhr Ge­
sprächskreis mit Kaffeetrinken 
und Singen, 17 Uhr Seniorentanz 
im DPWV-Haus, Kastanienweg 4.

Techn. Krankenkasse: 16.30 Uhr 
Sprechstunde in der Gaststätte 
„Zum Kamin“

5598 und 81467 
Anonyme Drogenberatung: 19 

bis 21 Uhr im Jugendheim St. 
Josef.

Ev Kirchengemeinde Lipperode: 
18 bis 22 Uhr Jugendtreff „Der 
Laden“

MGV Bökenförde: 20 Uhr Chor­
probe im Vereinslokal.

Dortmund. Der akademische 
Grad „Diplom-Psychologe“ wurde 
jetzt Linda Dorothea Beeking ver­
liehen. Die ehemalige Marien­
schülerin, die 1975 ihr Abitur in 
Lippstadt machte, hat ihr Studium 
der Psychologie/Soziologie hier 
mit erfolgreich abgeschlossen.

Bad Waldliesborn/Wadersloh. 
Vor dem Prüfungsausschuß der 
Amsberger Industrie- und Han­
delskammer hat Angelika Mackel, 
Sunksstraße 3 in Wadersloh, ihre 
Prüfung als Verkäuferin mit der 
Note „gut“ abgelegt. Ausbildungs­
betrieb war die Bad Waldliesbor 
ner Firma Wilhelm Pötter, Inhaber 
Monika Buschkühle.

Bad Waldliesborn. Frank Aulbur 
aus Langenberg und Ulrich Rein­
hold aus Mantinghausen, bestan­
den vor der Kommission der 
Industrie- und Handelskammer die 
Gesellenprüfung als Lüftungs- und 
Heizungsbauer mit gutem Erfolg. 
.Ausbildungsbetrieb war die Firma 
Reinhold Meyer, Bad Waldlies- 
bom.

Längere Öffnung bringt neue Kundenströme

Wir gratulieren

Lippstadt heute + Lippstadt heute

Apothekendienst
= Expiration Date OPEN Ti- ^commisjövr =

S SERVING THE CITIZENS OF SAN DIEGO COUNTY »N THE FIGHT AGAINST CRIME S
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I Seltene Ehrung für R. Harnischmacher jj

SAN DIEGOCRIME COMMISSION

Lippstadt. Groß wird die Schar 
der Gratulanten sein, wenn Hed­
wig Bälden, Mercklinghausstraße 
76 am heutigen Dienstag ihr 90. Le­
benjahr vollendet. Zu diesem selte­
nen Ehrentag gratulieren die bei­
den Kinder, neun Enkel und sieben 
Urenkel sowie Verwandte, Nach­
barn und Bekannte der Jubilarin.

JS A MEMBER IN GOOD STANDiNG OF THE SAN DIEGO CRIME COMMISSION 
AND IS ENTITLED TO ALL RIGHTS AND PRIVILEGES OF MEMBERSHIR

Zu dem von Herrn Stedtfeld er­
wähnten Gespräch zwischen Gastro­
nomen, Parkhausgesellschaft und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
hat nicht Herr Stedtfeld eingeladen, 
sondern es kam auf Wunsch der um 
die Parkmöglichkeiten ihrer Gäste be­
sorgten Gastronomen des nördlichen 
Kernstadtbereiches zustande. Ferner 
sind die Gastronomen durchaus be­
reit, sich auch finanziell an einer Lö­
sung zu beteiligen und sich auf einen 
Vorschlag festzulegen, die Schlie­
ßungszeiten von sonntags bis donner­
stags auf 1.00 Uhr sowie freitags/son- 
nabends auf 5.00 Uhr zu verlängern.

Eine aus Sicht der Parkhausgesell­
schaft für alte befriedigende finanziel­
le Lösung sah bisher so aus, daß der 
Parkhausgesellschaft sämtliche für 
eine Verlängerung der Öffnungszeiten 
entstehenden Mehrkosten zu erstat­
ten seien. Durch die Verlängerung der 
Öffnungszeiten werden neue Kunden-

Seit Wochen stöhnen die Autofahrer in der City über dieses Nadelöhr an der Cappelstraße. Wegen der 
Bauarbeiten im Kreuzungsbereich zur Soeststraße kann hier der Verkehr nur einspurig geführt werden, 
was regelmäßig zu Spitzenzeiten lange Staus nach sich zieht. Vor allen Dingen an den warmen Sommerta­
gen wird die Geduld der Autofahrer hier einer starken Probe unterzogen.

Ferienaufenthalt 
im Schullandheim

Lippstadt. Im Rahmen des 
Ferienhilfswerks bietet die AWo 
Lippstadt für Kinder im Alter von 
8 bis 15 Jahren kurzfristig einen 
14tägigen Ferienaufenthalt im 
Schullandheim Altastenberg an. 
Der Ferienaufenthalt ist für die 
Kinder gedacht, deren Eltern zur 
Zeit arbeitslos sind und deshalb 
nicht in den Urlaub fahren können. 
Der Termin für die Fahrt ist vom 2. 
August bis einschließlich 16. Au­
gust. Nähere Informationen ab so­
fort bei der Arbeiterwohlfahrt in 
Lippstadt, Lippertor 11.

Glascontainer hat 
einen neuen Platz

Bad Waldliesborn. Im Rahmen 
des Ausbaus der Parkstraße in eine 
verkehrsberuhigte Zone, wurde 
der Altglascontainer im Einver 
nehmen mit Ortsvorsteher Elmar 
Schinnen von seinem alten Stand­
ort Parkstraße/Ecke Liesbomer 
Straße, vorübergehend auf die 
Liesbomer Straße versetzt und hat 
nun seinen endgültigen Standort 
auf der Liesbomer Straße/Ecke 
Mozartstraße gefunden.

Das Thema „Parkhaus am Markt“, wegen der Öffnungszeiten derzeit heiß 
diskutiert, veranlaßte Lothar Nitsch zu nachfolgendem Leserbrief.

Bad Waldliesborn: 9.30 Uhr Diät­
beratung im Haus der Kurgäste; 10 
Uhr Brunnenkonzert im Haus der 
Kurgäste/Kurtheater; 11 Uhr 
zwanglose Gesprächsrunde am Wa- 
rendorfer Herdfeuer im Haus der 
Kurgäste; 15 Uhr Brot aus dem ei­
genen Ofen, Backen in der Diät­
lehrküche der Klinik Kreuzkamp; 
15.30 Uhr botanisch-literarische 
Wanderung ab Mühlsteinbrunnen; 
15.30 Spinnstunde in der Spinnstu- 
be „Raum C“ am Kurtheater; 17 
Uhr Video-Film über Lippstadt im 
Haus der Kurgäste; 18.30 Uhr 
Strick und Häkelrunde in der 
Spinnstube „Raum C“ am Kur 
theater; 19.30 Uhr „Liederabend“ 
mit dem Gesangsduo Lilian und 
Josef im Kurpark/Kurtheater.

Aktionszentrum: 15 Uhr Kinder 
gruppe, 17 Uhr Schach-AG.

AWo: 9 bis 12 Uhr Beratung für 
Arbeitslose und Schuldner.

Anonyme Alkoholiker: 19.30 Uhr 
Treffen in der AWo, Kontakte: Tel.

Vesper-Musik in 
der Marienkirche

Lippstadt. In der Kleinen Ve­
spermusik am kommenden Sams­
tag, 2. August, um 17.30 Uhr in der 
Marienkirche spielt Burkhardt 
Stein Orgelwerke von Dietrich 
Buxtehude (Passacaglia d-Moll), 
Johann Sebastian Bach (aus den 
„Schüblerschen Chorälen,,), Sa­
muel Scheidt (die Variationen über 
„Warum betrübst du dich, mein 
Herz“) und Wolfgang Stockmeier 
(Recordare, Intermezzo und Gra­
tias). Burkhardt Stein ist Schüler 
der Orgelklasse Voß.

Lippstadt und Umgebung: 
Röss’l-Apotheke, Lippstadt, Lange 
Str. 56, Tel.. 4207 und Laurentius- 
Apotheke, Erwitte, Hellweg 21a, 
Tel. (02943) 410.

i Mit Unterschrift und Siegel wurde Hamischmacher die Ehrenmitglied- = 
= schaff der San Diego Crime Commission bestätigt. 5
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ströme insbesondere von auswärti­
gen Gästen, gewonnen. Die aufkom­
menden Mißstimmungen können die­
sem Ziel nur schaden. Im übrigen soll­
te mal Ober den Zuschuß der Stadt 
Lippstadt zu den Verlusten der privat­
wirtschaftlich betriebenen Parkhaus- 
geselischaft nachgedacht werden, 
um die Geschäftsführung dazu zu be­
wegen, einen Kompromiß einzuge­
hen, bei dem nicht nur die Gastrono­
men die ganze „Zeche“ zahlen müs­
sen, sondern auch die Parkhausge- 
sellsqhaft ihren unternehmerischen 
Beitrag leistet.

Lothar Nitsch 
Geschäftsführer 

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

Die Ansichten der Einsender von Leserbrie­
fen sind nicht In jedem Falle die Meinung 
der Redaktion. Das Recht der auszugswei­
sen Veröffentlichung behält sich del Redak­
tion vor. Eine Verpflichtung zur Rücksen­
dung der Leserbriefe besteht nicht.

Zuvor wurden nach dem ge- Nur wenige Schuß später sicher 
meinsamen Schützenfrühstück te sich Königsadjutant Martin 
im Festzelt die Jubilare des Grothe das Zepter. Das Faß ließ 
Schützenvereins geehrt. Für länger auf sich warten, es hing 
25jährige Mitgliedschaft wurden zwar nur noch an einer Seite fest
Werner Deimel, Franz Flüchter, aber es dauerte noch eine Weile
Helmut Hendel und Robert Kai- bis Ulli Hagenhoff es endgültig 
ser ausgezeichnet. Bereits seit 40 abschießen konnte 
Jahren ist Richard Seuferle Mit- Nachdem auch der Apfel an Ul­
glied des Schützenvereins. Für li Schäpermeier gefallen war, be 
seinen steten Einsatz bekam be- mühten sich die Schützen, den
reits am Vortag der Geschäfts- Vogel ernsthaft zu bedrängen, 
fuhrer des Vereins, Robert Koch, aber er hing stolz in seinem Ku 

, ®r^en , des... Sauerlander gelfang, ohne viele Federn zu las 
Schutzenbundes für besondere sen. Mit zielsicheren Schüssen 
Verdienste verliehen. Koch ist wurde er jedoch schnell zer
seit 22 Jahren aktiver Schütze mürbt, so daß bald die Flügel fie-
und seit einigen Jahren im Vor len. Zum Schluß waren nur noch
stand des Kreisschützenbundes drei hartnäckige Bewerber unter 
tati der Vogelstange, die um die 

Im Anschluß an die Ehrungen Königswürde kämpften. Als 
traten die Schutzen geschlossen Uwe Greschniok mit dem letzten 
unter der Vogelstange an, um Schuß die Regentenwürde er 
dem Königsadler zu Leibe zu„ . „ , rang, wurde er unter dem Jubel
rucken. Bei reger Beteiligung j—der Schützen ins Festzelt
und Hochstimmung oblag es Pa- getragen
stör Kaluzza den Ehrenschuß Am Nachmittag stand das Ab­
abzugeben. Anschließend be- holen des Königspaares und sei- 
muhten sich die Schutzen um die nes charmanten Hofstaates auf
Insignien des Adlers, wobei auch dem Programm) das anschlie- 
schon nach kurzer Zeit die Krone ßend im Zelt beim Festball gef ei-
an den Oberst, Heinz Grothe fiel. er^ wurde

Nach dem Königsschuß wird der neue Regent in Dedinghausen, Uwe Gre- = 
| schnlok, auf den Schultern seiner Schützenkameraden ins Festzelt = 
| getragen. |
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1 Lippstädter hat gute I 
] Freunde in San Diego j
| Lippstadt/Münster. Eine seltene Ehrung wurde jetzt dem aus | 
1 Lippstadt gebürtigen Wissenschaftspublizisten Robert Hamischmacher | 
| aus Münster zuteil: er wurde vom Executive Commissioner der San Diego | 
| Crime Commission, Roger S. Young, zum Ehrenmitglied dieser kaliforni- | 
| sehen Strafverfolgungsbehörde ernannt. Hamischmacher ist der Erste | 
| überhaupt, dem dieser Titel bisher verliehen wurde. |

eser besonderen aus 
Zeichnung, die auch noch keinem 
Amerikaner bisher zuteil wurdeI

wollte der Leiter der Crime Com 
mission von San Diego die beson 
deren Verdienste des früheren 
Lippstädters auf dem Gebiet der 
internationalen Straf- und 
Polizeirechts-Publizistik hervor­
heben. In diesem Bereich pflegt 
Hamischmacher enge Kontakte 
zu amerikanischen Strafver 
folgungsbehörden. Dabei verbin 
den ihn besonders gute, persönli 
che Beziehungen mit der Stadt 
San Diego 

So hat der Executive Commis-

Robert Hamischmacher aus Lipp­
stadt wurde als erster zum Ehren­
mitglied der San Diego Crime Com­
mission ernannt.


